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Dem König der Könige, dem Herrn der Herrn und seinem Reich

Liebe Brüder und Schwestern im Herrn,

Gnade und Friede werde euch, im NEUEN JAHR vor dem HERRN, immer reichlicher zuteil, in  der
Erkenntnis Gottes und Jesu, unseres Herrn!
Da seine göttliche Kraft uns alles zum Leben und zur Gottseligkeit geschenkt hat durch die Erkenntnis
dessen,  der  uns  berufen  hat  durch  seine  eigene  Herrlichkeit  und  Tugend,  durch  die  er  uns  die
kostbaren und größten Verheißungen geschenkt hat, damit ihr durch sie Teilhaber der göttlichen Natur
werdet, die ihr dem Verderben, das durch die Begierde in der Welt ist, entflohen seid:

So denn, die ihr die Hand an den Pflug Gottes gelegt habt, schaut nach vorne und nicht mehr zurück,
auf dass euch der Lohn der Gerechtigkeit zu teil werde, als Heilige Streiter der Gerechtigkeit Gottes. 

In der Liebe Jesu

Claus Jäger
Pastor /Missionar 



Lobpreis der Gläubigen 
Magnificat; Luk. 1,45-55

Und glückselig, die geglaubt hat, denn es wird zur Erfüllung kommen, was von dem Herrn
zu ihr geredet ist!

Und Maria sprach:

Meine Seele erhebt den Herrn,
    und mein Geist hat gejubelt über Gott, meinen Heiland.
  Denn er hat hingeblickt auf die Niedrigkeit seiner Magd; 

denn siehe, von nun an werden mich 
glückselig preisen alle Geschlechter.

   Denn Großes hat der Mächtige an mir getan, 
und heilig ist sein Name.

   Und seine Barmherzigkeit ist von Geschlecht zu Geschlecht über die, welche ihn fürchten.
    Er hat Macht geübt mit seinem Arm; er hat zerstreut, 

die in der Gesinnung ihres Herzens hochmütig sind.
   Er hat Mächtige von Thronen hinabgestoßen 

und Niedrige erhöht.
   Hungrige hat er mit Gütern erfüllt und Reiche leer fortgeschickt.

    Er hat sich Israels, seines Knechtes, angenommen, um der Barmherzigkeit zu gedenken
– wie er zu unseren Vätern geredet hat - gegenüber Abraham und seinen

Nachkommen in Ewigkeit. –

Der zielführende Kreislauf des von neuem Geborenen

Jesus sagt: „Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer an mich glaubt, der wird auch die
Werke tun, die ich tue, und wird größere als diese tun, weil ich zum Vater gehe. Und
was ihr bitten werdet in meinem Namen, das werde ich tun, damit der Vater verherrlicht
werde im Sohn. Wenn ihr mich etwas bitten werdet in meinem Namen, so werde ich es tun“.    

    Joh. 14,12-14

Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel
Frucht, denn getrennt von mir könnt ihr nichts tun.       

Joh. 15,5

Ein neues Gebot gebe ich euch, daß ihr einander liebt, damit, wie ich euch geliebt habe, auch
ihr einander liebt.   Joh. 13,34

Ich habe mein Herz geneigt, deine Ordnungen zu tun. Für ewig ist der Lohn!   
    Ps. 119,112

Jetzt  aber  sind  wir  von  dem Gesetz  losgemacht,  da  wir  dem gestorben  sind,  worin  wir



festgehalten wurden, so dass wir in dem Neuen des Geistes dienen und nicht in dem Alten
des Buchstabens. Röm. 7,6

…. der uns auch tüchtig gemacht hat zu Dienern des neuen Bundes, nicht des Buchstabens,
sondern des Geistes. Denn der Buchstabe tötet, der Geist aber macht lebendig.      

2.Kor 3,6

Kinder, laßt uns nicht lieben mit Worten noch mit der Zunge, sondern in Tat und Wahrheit!
   1.Joh. 3,18

Wer überwindet, den werde ich im Tempel meines Gottes zu einer Säule machen, und er wird
nie mehr hinausgehen; und ich werde auf ihn schreiben den Namen meines Gottes und den
Namen der Stadt meines Gottes,  des neuen Jerusalem, das aus dem Himmel herabkommt
von meinem Gott, und meinen neuen Namen. Offb. 3,12


